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Wie kamen Sie auf die Idee, hier in Deutschland 
Etiqueta Blanca zu gründen?

Ich liebe Alpakas und bin begeistert von der Hochwertigkeit
der Alpakawolle. Da ich seit meiner Kindheit eng mit der
Alpa kazucht und Wollverarbeitung vertraut bin, habe ich
2009 meine Firma Etiqueta Blanca in Hamburg gegründet.
Seitdem führe ich hochwertige Alpakawaren aus Peru nach
Deutschland ein. Mein Sortiment umfasst vor allem Accessoires
wie Schals und Mützen - außerdem Ponchos, Pullover, Strick-
wolle und Heimtextilien.
Mein Ziel ist es einerseits qualitativ hochwertige Alpakapro-
dukte aus nachhaltiger Produktion anzubieten. Ich habe
engen Kontakt zu meinen peruanischen Produzenten, die ich
zwei Mal im Jahr besuche. Als Unternehmerin engagiere ich
mich dafür, dass Alpaka-Produkte fair gehandelt werden und
meine Produzenten vor Ort davon profitieren.
Andererseits liegt mir sehr viel daran, dass der Erhalt der
 Alpakas in Peru und die traditionelle Weidewirtschaft dort
erhalten werden. Deswegen bin ich Mitglied bei der Inter -
national Alpaca Association und halte im Auftrag der perua-
nischen Regierung Vorträge im Andenhochland zum Thema
„Modewirtschaft in Europa“.

Welche Ziele verfolgt die 
„International Alpaca
 Association“?

Die „International Alpaca As-
sociation“ ist zusammen mit
der peruanischen Regierung
eine der wichtigsten Organi-
sationen, die sich für den Er-
halt der Alpakas und die Ver-
marktung ihrer Produkte ein-
setzen. Zusammen mit Prom-
peru veranstaltet die IAA alle
zwei Jahre die weltweit be-

deutendste  Alpakamesse, die Alpaka Fiesta in Arequipa.
Während der Messe findet der wichtigste Zuchtwettbewerb
für Alpakas in Peru statt. Es werden Führungen zu Alpaka-
betrieben wie Färbereien und Spinnereien angeboten. Unter-
nehmer, Züchter und Halter tauschen sich im Innovationsforum
zum Beispiel über neue Forschungsergebnisse bezüglich der
Alpakafaserverarbeitung aus. Junge Designer und etablierte
Marken zeigen in einer großen Modenschau ihre Alpaka-
 Kollektionen.
Dieses Jahr findet die Alpaka Fiesta im Oktober statt. Ich
werde den ganzen Oktober in Peru sein, damit ich mich
um meine Firma Alpaca Etiqueta Blanca Peru E.I.R.L.
kümmern kann und um an der Alpaka Fiesta teilzunehmen. 

Das Unternehmen „Etiqueta Blanca“ ist ein Handels- und
Importunternehmen von hochwertigen Alpakaprodukten.
Eliana Strohbach gründete die Firma 2009 in Hamburg.
Die gebürtige Peruanerin erzählt, wie sie es schafft, im
internationalen Handel mit traditioneller Handwerkskunst
und hohen Ansprüchen erfolgreich zu sein.

Frau Strohbach, Sie sind in Peru geboren und 
aufgewachsen. Wie kamen sie nach Deutschland? 

Ich bin in Secuani geboren.
Das ist eine kleine Stadt in
der Region Cusco im Süden
von Peru. Sie liegt 3550 Meter
hoch in den Anden. Dort gibt
es viele Alpakas, mit denen
ich aufgewachsen bin. Als
ich 11 Jahre alt war, wurde
meine Familie durch die
Agrarreform von der links-
gerichteten Militärregierung
enteignet und vertrieben. Die

landwirtschaftlichen Güter meiner Großeltern hätten wir
zwar später, als Peru nach freien Wahlen zur Demokratie
zurückkehrte, zurück erhalten können, aber nur unter der
Bedingung, dass wir dort auch wieder hinziehen. Inzwischen
war meine große Familie aber auf der ganzen Welt verstreut.
Sie lebt heute in Australien, in England, in den USA. Meine
Mutter, mein Bruder und viele Verwandte leben aber noch in
Peru. Als Au-Pair Mädchen habe ich mich in Deutschland
verliebt und bin seitdem hier. 

Sie haben noch eine zweite Firma in Peru?

Ja, ich habe 2016 in Arequipa die Alpaca Etiqueta Blanca
Peru E.I.R.L. gegründet. Arequipa ist das Zentrum der
Alpa kaverarbeitenden Industrie und liegt im Süden von
Peru. Mein Bruder lebt mit meiner Mutter dort und leitet
stellvertretend für mich die Firma. So kann ich meine Be-
stellungen hier in Europa direkt nach Peru an die Hersteller
und Lieferanten meines Sortiments weiterleiten. Die
bestellte Ware wird ohne Zwischenhändler nach Deutschland
exportiert. Da ich vom Rohstoff bis zur fertigen Ware den
gesamten Produktionsprozess begleite, kann ich gleich-
bleibend sehr gute Qualitäten liefern. Ich kaufe die Baby
Alpaka Wolle persönlich in Peru ein. Meine Waren werden
zu 90 % aus dieser hochwertigen Alpakafaser hergestellt. 

Was ist als Unternehmerin für Sie besonders wichtig?

Der persönliche Kontakt zu meinen Produzenten liegt mir
sehr am Herzen. Ich arbeite seit vielen Jahren mit den glei-
chen zuverlässigen Wolllieferanten und Manufakturen zu-
sammen. Regelmäßig besuche ich die kleinen Familienbe-

triebe in den An-
den, die für mich
stricken. Faire Han-
delsbeziehungen
zu den Hirten wie
zu den verarbeiten-
den Betrieben sind
mir sehr wichtig.
Ich baue mit mei-
nen beiden Firmen

eine Brücke zwischen meinem Geburtsland Peru und meiner
Wahlheimat Deutschland. In Peru werden die Produkte her-
gestellt, hier werden sie verkauft. Somit profitieren meine 
Produzenten in Peru direkt von meinem geschäftlichen Erfolg.

Was ist Ihr größer Wunsch für die Zukunft?

„Ich wünsche mir, dass sich hierzulande noch mehr Men-
schen für Produkte aus Alpakawolle begeistern. Meine
Mützen, Pullover und Home-Accessoires aus Alpaka haben
zwar ihren Preis, sie sind wegen ihrer sehr hohen Qualität
aber günstiger als Billigware. Heute kaufen Menschen
ständig neue Bekleidung bei den großen Ketten, die nach
kurzem Gebrauch gleich wieder weggeworfen werden. Ich
wünsche mir, dass Menschen in Zukunft bewußter einkaufen
und der Schönheit und Langlebigkeit von Alpakaprodukten
eine höhere Wertschätzung entgegenbringen.“

Unsere Terminvorschau finden Sie auf Seite 67
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Besuchen Sie auch unseren neuen Webshop:
www.alpaka-mode.comp
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